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Mittelalter 195 

STRA TMANN Martina, Hinkmar von Reims als Verwalter von Bistum und 
Kirchenprovinz (= Quellen und Forschungen zum Recht im Mittelalter 6). 
Sigmaringen,Jan Thorbecke, 1991, XI u. 85 S. 
Vorl. Studie (ursprünglich Teil einer Bonner Diss.) bildet die systematische 

Auswer:tung der ebenfalls von der Autorin edierten und kommentierten »Col
lectio de ecclesiis et capellis«, eines im Auftrag Karls des Kahlen verfaßten 
Rechtsgutachtens zum Eigenkirchenwesen (MGH Fontes Iuris Germanici Anti
qui Bd. 14), in das Hinkmar seine Vorstellungen von Diözesangesetzgebung, 
schriftlicher Verwaltungspraxis und bischöflicher Amtsführung gezielt einflie
ßen ließ. Anhand der ausgeprägten Schriftlichkeit (im Umgang mit Diözesan
klerikern und Suffraganbischöfen sowie im kirchlichen Prozeßwesen) und des 
umfassenden Aufgabenbereichs eines frühmittelalterlichen Bischofs (pastorale 
Funktion, Aufsicht über Kirchen und Klöster, Wahrung des kirchlichen Besitz
stands, Visitation, Abhaltung von Diözesansynoden, Armenfürsorge und Un
terweisung rnn Klerus und Volk) \·erdeutlicht Verf. das beispielgebende Wirken 
Hinkmars in seinem Bistum. 

Baumgdrtner 

IY 




